
Zu meiner Person

Ich bin 54 Jahre alt und wurde  
in Krumhermersdorf geboren.  
In Zschopau habe ich das Abitur 
abgelegt und an der Technischen 
Hochschule in Chemnitz Informations­
technik studiert. Nach dem Diplomab­
schluss habe ich als Programmierer/
Organisator bei dkk Scharfenstein 
gearbeitet.

Nach der Wende war ich insgesamt 
27 Monate ohne Beschäftigung. 
Danach war ich als Vertriebsmit­
arbeiter und als Programmierer/
Organisator tätig. In der Zeit von  
2002 bis 2005 arbeitete ich als  
Computer-Servicetechniker.  
Seit 2005 bin ich als Mitarbeiter  
der Systemadministration tätig.

Seit 1993 engagiere ich mich ehren­
amtlich in Kommunalparlamenten,  
in welche Sie mich gewählt haben  
und wo ich DIE LINKE und deren 
Positionen vertrete. Gerade diese 
Tätigkeit zeigt mir, wo die Sorgen  
und Nöte der Bürgerinnen und Bürger 
vor Ort liegen. Deshalb ist mir diese 
kommunalpolitische Verankerung 
wichtig. Im Jahr 2008 kandidierte ich 
für das Amt des Oberbürgermeisters 
von Zschopau.
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Liebe Wählerinnen und Wähler, 

einerseits ist das Erzgebirge welt­
bekannt und vielbesucht für seine 
Handwerkskunst. Allerdings hat es 
auch den Beinamen »Armenhaus 
Deutschlands«. 

Für unsere Region war die Jahr­
hundertflut 2002, mit der einher­
gehenden Zerstörung von Verkehrs­
verbindungen, Produktionsanlagen  
und privatem Eigentum ein herber  
Rückschlag. In vielen Orten wird  
die Allgemein- und fachärztliche 
Versorgung zum Problem. In die 
Infrastruktur muss investiert werden 
für eine lebenswerte Region und zur 
Schaffung und Erhalt von Arbeits­
plätzen. Wir brauchen Konzepte, um 
Ausländerfeindlichkeit und Rassismus 
vehement zu begegnen. Um die 
Probleme anzupacken kandidiere ich 
und bitte Sie um Ihre beiden Stimmen 
zur Wahl. Damit unsere Region eine 
soziale Stimme im Landtag hat! 

Ihr 

Wolfgang  
Musch:
Für eine  
Politik mit  
den Menschen.


